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FRUCHT, FAMILIE AND NATUR. SEIT 1919.

Franz Josef Rauch
gr(jndet eine
Fruchtsaft-Produktion
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Jurgen Rauch

flhrt eines der grof3ten privaten
Fruchtsaft-Unternehmen in
vierter Generation.
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QUALITAT KENNT KEINE GRENZEN:

15 WERKE & 3 KOOPERATIONEN,
NGEN & VIELE PARTNER

aktuellste Expansionen:

USA / Nord-DE / UK

Avrizona
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Qualitat wird nicht kontrolliert, sondern produziert =» sehr gute Mitarbeiter sind essentiell
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FACHKRAFTEMANGEL & GEN Z ALS NEUES NORMAL

Fachkriftemangel macht selbstbewusst: Warum die Gen Z nicht mehr

zweifelt, und was Unternehmen davon haben

ARBEITSMARKT

Generation Z liberschatzt sich im Job

Die jungen Talente der Generation Z haben zwar keinen klaren Karriereweg vor
Augen, dafiir aber eine gute Portion Selbstbewusstsein, zeigt eine neue Umfrage

22. September 2023, 06:00, 1473 Postings

= WirtschaftsWoche

UNTERNEHMEN  FINANZEN ERFOLG COACH  POLITIK  TECHNOLOGIE Alle Rubriken =
Top-Themen ~ WiWo > Themen > Fachkraftemangel News: Aktuelle Meldungen zum Engpass bei Fachkraften

THEMENSCHWERPUNKT

Fachkraftemangel ZEITZLONLINE Arbeit ==

Fachkraftemangel Gehalt Work-Life-Balance Alle Themen

Der Fachkraftemangel beschreibt den Engpass bei speziell ausgeb
Arbeitsmarkt. Ein Grund fiir diese anhaltende Knappheit ist der de

Die missverstandene Generation

Darum bewegt sich Gen Z auf dem

Arbeitsmarkt wie auf Tinder

Kaum eine Generation bereitet Unternehmen so viel Kopfzerbrechen

Arbeitsmarkt

Generation Z anspruchsvoll

wie die Gen Z. Dabei missten wir ihnen einfach zuhéren — sagen sie. Wir Arbeitgebern

habens getan.

Gina Buhl

Dienstag, 24.10.2023, 17:50 Uhr
Aktualisiert um 19:01 Uhr

Viertagewoche, Workation, Homeoffice: Laut einer Studie haben
Menschen unter 30 hohere Anspriiche an ihre Arbeit. Das stellt
Unternehmen vor eine Herausforderung.

und weniger loyal gegeniiber
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GEANDERTE ANFORDERUNGEN AN ARBEITGEBER
DURCH NEW GENS

e Generation Z / Generation a: sinnstiftende Arbeit leisten Treiber der

¢ ausreichend Flexibilitat / Freizeit

) wunsche der Gen Z
o work-life balance
4-Tage-Woche als Option 82%

e Arbeitszeit und —ort frei wahlen Flaxibie Afaitezalten 74 %
. . . . Home-0Office 66 %

. personllche Welterentwmklung Sabbeiod =
i %

 Digital Natives / Kl Workation 23 %

Quelle: Reprasentative forsa-Befragungen im Auﬂra%von XING sowie onlyfy by XING, 01-2023 und 10-2022 |
Deutschiand n=3042 erwerbstitige Personen uUber 18 Jahren

GENERATIONENUBERSICHT

GENERATION B

BABYBOOMER GENERATIONY GENERATION O

1950-1964 1980-1994 2010-2024
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FACHKBA'FTEMANGEL ALS WEITERE DIMENSION DER
ANSPRUCHE AN ARBEITGEBER

Hohe Arbeitgeberattraktivitat als Notwendigkeit
Kriterien fiir Arbeitgeberattraktivitat

Eine angenehme Arbeitsatmosphare, flexible Arbeitszeiten und
Work-Life-Balance sind nach den Hard Facts Gehalt und Jobsicherheit die
wichtigsten Kriterien fiir Talente.

Employer Branding (sich als attraktiver Arbeitgeber prasentieren)

59%
e Mitarbeiterbindung fordern .
43% )
) 37%
o Ausgezelchnete Unternehmenskultur "
27%
e Weiterbildungsmoglichkeiten 18%
Q’OA
2 d &
(R |
angemessenes Jobsicherheit angenehme Work-Life- Weiterbildungs- und

Balance Entwicklungs-

Gehalt Arbeitsatmosphare
chancen

=> Start und Erarbeiten des RAUCH Competences Programmes
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ANGEPASSTER FUHRUNGSANSATZ WIRD IN
EINE PERSONALSTRATEGIE TRANSFERIERT

FRUHER wned g'schumpfa ist genug gelobt™ *

HEUTE »Fordern und fordern sowie hegen und pflegen®
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DAS KONZEPT DER NEUEN STRATEGIE

Onboarding Programm

CHECKPOMTS RAUCH ONBOARDING AOMINGTRATION

Die Umsetzung der Strategie Recruiting e i

Besten Mitarbeiter!

Ausbildungen Forderung Halten Transpar?nz
Moglichkeiten Entwicklung Perspektiven

Funktionierende

Personalstruktur
_W;I'rainee Programm
= = : EERER : EEw : i e | w'
E - £ _ ===
s Karrierepfade =
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BEGRIFFLICHKEITEN

1

STELLE

e der , der
. die
. einer

In einer

beschreibt.

\/Transparenz
v Vergleichbarkeit

STELLENBESCHREIBUNG

&
in der Jobposition
» Erfahrung

» Aufgabe
» Kompetenz

\/Transparenz
v Voraussetzung

KARRIEREPFAD

¢ Funktionierende

* Gelebte
Firmenkultur

\/Transparenz

v Orientierung

AUSBILDUNGSPFAD

aufzeigen
[ ]

fordern

MA

\/Transparenz
v Perspektiven
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DEFINITION KARRIEREPFAD

o)
-

4
>~

Die Vertikale Karriere / Die Horizontale Karriere /
Managementpfad Expertenpfad

* Ablauf von Stationen hin zu hoheren Positionen o Fach- oder

* Berechenbar & Stabil o  Projektexperte

12
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KARRIEREPFAD KLAR DEFINIERT

KARRIEREPFAD

Sales Area

Sales Area International Coordination International Marketing Strategic Marketing
Entwickl 5 lichkeit International
=> NTWICKIUNGSSMOZIIC elten .
8 8 Team Lead Area (Headquarter Rankweil)
International Manager
e Fuhrungs- vs. Sales Manager

Regional International
Sales Manager

e Fachkarriere

Junior International
Sales Manager

. \
* |nternationale vs. S R %
. . o \
¢ Nationale Karriere \ Local
\ Internal Sales Team Lead
“ and Project Internal Sales (Ra uch branCh)
: \ Manager
‘\
\
Y
Rezi | Team Lead
\.Ferkeagul?sT:iter Verkauf Osterreich
Junior Key Account (RVL)/KAM
Manager (JKAM)
Gebiats- ABTEILUNGSINTERNER
g verkaufsleiter KARRIEREWECHSEL
(GVL)

13 https://intranet.rauch.cc/de/workplace/human-resources/career-path
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DIE VERKNUPFUNG VON KARRIEREPFAD MIT
AUSBILDUNGSPFAD

Der Plan

5 [

Die Realitat

* Ausbildung ¢9 4 ‘ } e Weiterbildung

e Schulung

. e e Mentori
e Training Die Realitat entoring

o Uberbrﬁckung von Hurden

* FlieBende Grenzen Fuhrungs- und Fachkarriere

14

INTERNAL USE



DIE VERKNUPFUNG VON KARRIEREPFAD MIT

AUSBILDUNGSPFAD
R
p Ky

Personal skills

Der Plan

s

Die Realitat

4
. 2 Fithrungskrifte
q | e ,StarterKit“
Q 9' 4
= w)
oo
cC
S Personal skills
=
(7]
) Lo -]
Die Realitat < Fachausbildungen

(Expert Camp)

o Uberbrﬁckung von Hurden

* FlieBende Grenzen Fuhrungs- und Fachkarriere

Rauch Onboarding

Fachausbildungen
(Base Camp)

15
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https://rauchonline-my.sharepoint.com/personal/marlies_reiner_rauch_cc/Documents/Dokumente/2021/Rauch%20Karriereplanung%20Sales/ONBOARDING_2021.pptx
ONBOARDING_2021 - Kopie.pptx#1. Rauch ONBOARDING 2022
FK Trainingsmodule 2021.pptx#1. Führungskräftetraining

VERKNUPFUNG DER SYSTEME UND
ANFORDERUNGEN FUR DIE SYSTEMENTWICKLUNG

Beteiligte und Interessierte im Entwicklungsprozess

Kollegen
HR-Abteilung IT-Systeme
Mitarbeiter
Untergebene

16

Arbeitsmittel
Anlagen

Vorgesetzte

Unterschiedliche Auspriigung der Interaktion je nach Position und Funktion

Fachabteilung
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ZIELDEFINTION DES KOMPETENZPROZESSES

17

Prozessvorgabe plus Randbedingungen

Review
Position Besprechen .
Etell}e‘n-.b besetzt & Evaluierung und Dodem;\ebr;taho
eschreibung zugeordnet MalRnahmen nun age

Beforderung

Hoher Automatisierungsgrad
Vermeidung von Medienbruchen/ein Datenursprung
Einfache Anwendung sowie Guiding des Vorgesetzten (inkl. Erinnerungsfunktion)

Erfullung einschlagiger Anforderungen und Normen

INTERNAL USE



DIFFERENZIERUNG OPERATIVE MA VS.
ADMINISTRATIVE MA

Operative Mitarbeiter Administrative Mitarbeiter

Mehrere Mitarbeiter mit gleicher Mitarbeiter mit (oft) individueller

Stellenbeschreibung / Funktionsbeschreibung Stellenbeschreibung

Tatigkeiten/Skills oft leicht beschreibbar und Tatigkeiten/Skills tw. nur subjektiv bewertbar

bewertbar/messbar

Mitarbeiter mit Mailzugang

Mitarbeiter ublicherweise ohne Mailzugan ) ) ) ) ) )
8ang e Mitarbeiter nicht zwmgend innerhalb eines Teams

o N\itglied in einem klassischen hierarchischen Team

Individuelle Bewertung mittels Flexmatrix Individuelle Bewertung im System ohne

Dokumentation/Nachverfolgung im System Systembruch

=» Unterschiedliche Vorgehensweise zur Beurteilung und Entwicklung der Mitarbeiter notwendig
18
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TATIGKEITEN ALS HAUPTKOMPETENZEN BEI
EINFACHEN OPERATIVEN MITARBEITERN

Flexmatrix - Ubersicht

8
EIE| BB [¢8

=> Standardisierte Bewertung und Entwicklung fiir operative Mitarbeiter (ohne Systemzugang) moglich

23
1 9 24 1448 XNK

10543 XMX
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TATIGKEITEN ALS HAUPTKOMPETENZEN BEI
EINFACHEN OPERATIVEN MITARBEITERN

20

Flexmatrix - Detailansicht

E| F |JU| ¥V |W|X|Y|Z|AA ABAC AD AE| AF AG|AH| Al| Al |AK AL AM AN AO| AP|AQ AR|AS| AT AU|AV| AW AX| AY|

und verstehg

im
: !
ung

welche medien werden bendtigt (Luft,Dampf...)

Fliessrichtung kennen
Storungen kennen und beheben

Funktionsweise

isierung |

welche medien werden benotigt (Luft,Dampf...)

Temperatur einstellen
Fliessrichtung kennen
Funktionsweise

Storungen kennen und beheben

Pers. Nr. Name
10
1 2232 XXX
12 1460 xxx
13
14 10413 XXX 2| 2| 2 2| 2 2] 2| 2 2| 2| 2| 2 2
15 9039 XXX 2] 2| | 2| 2| | | 2 2] 2| [ 2| 2| 2| 2 2
16
17 5926 i d 21 21 ozl 2l 2|zl 2| 2 20 2l ozl 2l 21 21 2l 2

Ubernahme der Daten in das System und Dokumentati

on/Nachverfolgung system

rstutzt

= - EERERENE

23

24 1448 MK 3| 3] 3] 3] 3] 3] 3] 3

25 10543 MK 2 2
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KOMPLETTER ABLAUF WEBBASIERT MIT

QUELLDATEN AUS SAP HR ...

21

Stellen-

beschreibung

Review

Evalui P
valuierung Kation

Kommuni-

Besprechen und
MafBnahmen

o0
Benutzeroberflache
Beférderung
HR Kompetenzen
_!,._ Mitarbeiter der Stelle zuordnen .-..1- HRC Mitarbeiterzucrdnung
Mitarbeiter
ParMR MName Department Startdate Printad Finished _-_
00001630 .
00000717
00005046
Do00E252
00006858
DO00E319
00007976 Vorgesetzter
—— 00008012 alitst=managemer 7 7 Hammerer Distmar
. | Qu = W | Kostenstelle
i | 00011315 - [ [ 0000000105
i F" | |p| Abteilung
‘ — Qualitdksmanagement
Planstelle

3
4

o i |&

@ Dirskt zugeordnet

:I] Einzel

:IElrlzPJ ”mh'lasse

& Zugeordnet

”:IHHSEE

Stellenbeschreibung | Details & Bewertung ” Vorschau " Eestzhende Dokumente

Head of Group Quality
Stelle
Head of Group Quality

[ow

| | Head of Group Quality
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... EVALUIERUNG UND KOMMENTIERUNG IN

DER WEB-GUI ..

Nutzeroberflache

22

Stellon-
beschreibung

Position besetzt
&augeordnet

Review

kation

Boférderung

Kommuni-

Besprechen und
MaBnahmen

HR Kompetenzen

',._ Mitarbeiter der Stelle zuordnen

.-..1- HRC Mitarbeiterzucrdnung

Mitarbeiter

ParMR MName Department Startdate Printad Finished

00001630 .
00000717

00005046

00006252

D000E8SE

00006919

00007976

00008012 Qualititsmanagemer

00011319 ) [ [} v

3
4

e

m Einzel :'EII'IZFJ m Massea ..:'MESEE

Stellenbeschreibung | Details & Bewertung || Worschau || Bestzhende Dokuments |

Vorgesetzter
Harmmerer Dietmar
HKostenstelle
0000000106

Untergeordnet Managing Director Fruits

Ubergeardnet |Qualit§t5management

Wird vertreten von

Mzanaging Director Fruits

Vertritt |TL Quality [ Heads of Audit an Process ManagementfDD0A

1 - Allgemeine Kompetenz @ Sicherheitsbewusstsein

1 - Allgemeine Kompetenz @ Bewusstsein fiir Nachhaltigkeit

1 - Allgemeine Kompetenz ﬂQuaIitétshewusstsein

1 - Allgemeine Kompetenz () Bewusstsein fiir Lebensmittelsicherheit

1 - Allgemeins Kompetznz (@) Umweltbewusstsein

Soll Bewertung
Soll Bewerktung
Soll Bewertung
Soll Bewertung

Soll Bewertung

5 Ist Bewertung —
5 Ist Bawertung
5 Ist Bawertung
5 Ist Bawertung
5 Ist Bawertung
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.. UND FINALER UNTERZEICHNUNG VIA
DOCUSIGN MIT UBERFUHRUNG IN SAP-HR

betmatng et Evahirung e
o0
Nutzeroberflache
Beférderung

HR Kompetenzen

1

.',._ Mitarbeiter der Stelle :
[&l Einzel 1 Einzel [#] Maszs= 1l Masse
Stellenbeschreibung | Details & Bawertung " Vorschau " Bestehende Dokumente |
= Decuments Viewsize: |1|}|:|°;-‘u (page fit) v| I.Q] ey || e
[= stellen- und Funktionsbeschreibung  POF ) B a i
PDF ( 04.09.2023 ) —

POF { 03.04.2019 )

( Stellenbeschreib (m’
POF ( 09.07.2020 ) telle - -

PDF ( 09.11.2020 ) _— = _
: ol i k. -
FOF { 03.11.2021 } . e e e[ |
- POF { 20.04.2022 } i e ;
: I i L
: POF { 10.05.2023 ) PPN om0 i =
‘ i PDF ( 17.08.2023 ) — L

3
4

e

e Historie der

Unterzeichnung per
Dokumente Docusign und
automatische
Zuordnung in SAP-
23 HR (oder via Barcode
fur operative MA)
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ECKDATEN ZUM PROJEKT

* 26 Wochen Projektdauer
e davon 8 Wochen fur Initialbewertung
* Rucklaufquote 86% innerhalb der Zeitvorgabe
e 47 Kompetenzen in 5 Kategorien fur jeden MA zu bewerten

e Paralleles Flexmatrixsystem fur operative Mitarbeiter etabliert und

integriert
e Sonderfunktionen / Beauftragte zusatzlich separat anzugeben

e Alle Mitarbeiter in AT erfasst >1.100 // ca. 150 Fuhrungskrafte

e Schrittweises Ausrollen in den Niederlassungen

24
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VIELEN DANK FUR IHRE AUFMERKSAMKEIT
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